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Druck und Verlag der Wiesbadener Verlagsanstalt Emil Bommert in Wiesbaden.
Geschäftsstelle: Mauritiusstrafte 8 . — Telephon Ro LS»

Nr . ISL Mittwoch , den SS . August 194)0. XV . Jahrgang.

Bekanntmachung,
Die öffentlichen Impfungen nehmen am dritten September d. Js.

wieder ihren Anfang und finden am 3 . bis 8., 17 ., 18 . urÄ> 19 . Sep¬
tember . Nachmittags u»m 5 Uhr , im Rachhause , Zimmer Nr . 16 , statt.

Der Eingang zum Jmpflokal erfolgt durch das Portal gegenüber
dem Nvubau des Hotels „zum griinen Wald " .

Eine Woche nach der Impfung find die geimpften Kinder zur
Prüstnvg des Erfolges im Impftermin vorzu stellen. Nachschau fin¬
det Nachmittags um 5 Uhr statt.

Die Angehörigen düvfen sich erst nach Empfangnahme des vorge-,
schrisbonen Impfscheines aus dem Jmpslokal entfernen.

Die Angchörigen der Impflinge (Eltern , Pfle -geeltern und Vor¬
münder ) tverden ersucht, chre Kinder 'txyw.  ihre - Pflogebofvhlenen
pünktlich zur Impfung und zur Nachschau zu stellen. Andernfalls
muffen di« Kinder , bei Vermeidung der im Reichsgesetz angedrohteu
Straffen , auf eigene Kosten gonnpft werden.

Jmpfpflichtig sind alle im I a h re 1 8 99 und früher geborenen
Kinder , soweit sie nicht m i t E r f o kg geimpft woüdeu find cder näch
ärztlichem Zougmß die natürlichen Blattern überstanden haben , ferner
diejemgm Kinder , lvelche Ln früheren Jaihren ntegen Krankheit zurück-
gestellt oder der Impfung vorschriftswidrig entzogen worden find.

Gleichzeitig mache ich darauf aufmerksam , daß Abimpfungen
von Arm zu Arni nicht stattsinden und daß der zu verwendende Impf¬
stoff aus dem staatliche Jmpfiustitut zu Cassel bezogen wird.

B,rhakt >l» gS Vorschriften
o) Für die Angehörigen der Erst im psNnge.
8 1. Aus einein Hause , in welchem ansteckende Krankheiten wie

Scharlach . Masern . Diphtheritis , Croup , Keuchhusten. Flecktyphus,
vosenartige Entzückdungen öder die natürlichen Pocken herrsch.n , dür¬
fen die Impflinge zum allgemeinen Termin « nicht gebracht werden.
Auch haben sich' Evioachsene. die in solchen Häusern wohnen , vom
Impftermin fernzuhalteu.

8 2. Die Eltern der Impflinge oder deren Vertreter habon dem
Jmpffarzte vor der Ausführung der Iinpfung über frühere oder noch
bestehende Krankheiten des Kindes Miithoilung zu machen.

8 3. Die Kinder muffen züm J 'Mpftermine mit reingewasche¬
nem Körper und mit reinen Kleidern gebracht werden.

8 4. Auch ,rach dem Impfen ist möglichst große Reinhaltung des
Impflings die wichtigste Pflicht.

8 5. Man versäume eine tägliche sorgfältige Mischung nicht.
8 6. Die Nahrung des Kindes bleibe unverändert.
8 7. Bei günstigem Wetter darf das Kind ins Freie gebracht

werden . Man vermeide im Hochsommer nur dieheißesten Tagesstun¬
den und die direkte Sonnenhitze.

8 8. Die Impfstellen find mit größter Sorgfalt vor dom Auf¬
reiben , Zerkratzen und vor Beschmutzung zu bewahren , sie dürfen nur
mit frisch gereinigten Händen berührt werden , zum Waschen der Impf¬
stellen darf mir reine Leinwand oder reine Watte verwendet werden.

Vor Berührung mit Personen , welche an eiternden Geschwüren,
Hautausschlägen oder Wundrose (Rathlaus ) erkrankt sind, ist der
Impfling sorgfältig zu bewahren , um die Uebertraguntz von Krank-
heitsteimen in di« -Impfstellen zu verhüten , auch find die von solchen

Personen beniutzten Gegenständ « von dom Impflinge fern zu hülteir.
Kommen unter den Angehörigen des Jmpflinges . welche mit chm den¬
selben Haushalt theilen , Fälle von Krankheiten in obiger Art vor , so
ist es zweckmäßig, den Rath eines Arztes einguholen.

8 9. Nach der erfolgreichen Iinpfung zrignr sich vorn vierten
Tage ab kleine Bläschen , welche sich m >der Nogel dis zum 9 . Tage un¬
ter mäßigem Fieber vergrößern und zu erhabenen , von einem rochen
Entzünduvgshofe u-m-gebonen Schutzpocken entwickeln. Dieselben ent-
haltn eine klare Flüssigkeit , welche sich am achten Lage zu trüben be¬
ginnt . Vom 10 . bis 12 . Tage beginnen die Pocken zu einem Schorfe
oinzutrockiren, der nach 3— 4 Wochen van selbst absällt.

Die erfolgreiche Impfung läßt Narben von der Größe der Pusteln
zurück, welche mindestens mehrere Jahre hindurch deutlich sichtbar
blenden.

8 10 . Bei regelmaßigvm Verkaufe der Schnhpocken ist ein Ver¬
band überflüfstg , falls aber in der nächsten Umgebung derselben eine
starke, breite Röthe entstehen sollt«, find falte , häufig zu wechselnde
Umschläge mitabgekochtem Waffer anzuwendeU ; wenn die Pocken fich
öffnen , so ist ein reiner Verband anzulegen.

Bei jeder erheblichen, nach der Impfung entstehenden Erkrankung
ist ein Arzt zuzugiehen ; der Jmpfarzt ist von jeder solchen Erkrank¬
ung , welche vor der Nachschau oder innerhalb 14 Tagen nach derstlben
eintritt , in Kenntmh zu setzen.

8 11 . An dem im Impftermin bekannt zu gebenden Tage er¬
scheinen die Impflinge zur Nachschau. Kanu «in Kind am Tage der
Nachschau wegen erheblicher Erkrankung , oder weil in detm Hanse
eine ansteckende Krankheit herrscht (ß 1) , wicht in das Impflokal ge¬
bracht werden , so haben die Eltern oder deren Vertreter dieses späte¬
stens am Termintage dem Jmpfarzt anzuzeigan.

8 12 . Der Impfschein ist sorgfältig cmfzubewahren.
b) F ü r W ie de ri m p firn  g.

8 1. Aus einem Hause , in welchem ansteckende Krankheiten , wie
Scharkach , Masern . Diphtherie , Croup . Keuchhusten. Flecktyphus , ro-
senartrge Entzündungen oder die natürlichen Pocken herrschen, dürfen
die Jmpfliwg « zum allgeuveinen Termin nicht teimnerv.

8 2. Die Kinder sollen Üm Impftermin » mit will er Httut , eernec
Wäsche und tu sauberen Kleidern erschienen.

8 3 . Auch nach dem Impfen ist möglichst große Reinhai Prag des
Impflings die wichtigste Pflicht.

8 4 . Die Entwickelung der Impfpusteln tritt am 3. oder 4.
Tage ein und ist für gewöhnlich mit so geringen Beschoerden im All¬
gemeinbefinden verbunden , daß eine Versäumniß des SchirluntervichtL
deshalb nicht nochwendig ist. Nur wenn ausnahmsweise Fieber vin-
tritt , soll das Kind zu Hause bleiben . Stellen sich vorübergehend grö¬
ßere Röthe und Anschwellungen der Impfstellen ein, so sind kalte, häu¬
fig zu lvechselttd« Umschläge mit vbgekochtem Waffer anMvenden.
Die Kinder können das gewohnte Baden fvrtsetzen . Das Turnen ist
vom 3 . bis 12 . Tage von Allen , bei denen sich ImpMattern bilden,
auszasehen . Die Impfstellen sind, so lang « sie nicht vrrnaM sind,
sorgfältig vor Beschmutzung , Kratzen und Stoß , fowi « vor Reibungen
durch enge Kleidung und vor Druck von außen zu hüten . Insbesvn-
dere ist der Verkehr mitsolchen Personen , welche an eiternden Geschwü¬
ren . Hcmtausschlägen oder Wundrose (Rathlaus ) leiden , und die Br-
nutzuivz der von ihnen gebrauchten Gegenstände zu vermeiden.

8 8. Boi jeder erheblichen, nach der Impfung entstehenden Er¬
krankung ist ein Arzt zuzuziohen , der Jmpfarzt ist von jeder solchen
Erkrankung , welche vor der Nachschau oder innerhalb 14 Tagen nach
derselben eintoitt . in Kenntmß zu setzen.
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: W i e s ba d e n. den 13. August 1900.
Der Polizei - Präsident.

' _ K. Prinz v. Rvtipor._

Bekanntmachung
Die Impfung von Kindern aus Häusern, in welchem Fälle von

Masern, Diphcheribis, Scharlach, Flecktyphus, rosenartige Entzünd¬
ungen, Croup, Keuchhusten oder die natürlichen Pocken herrschen bezw.
während der öffentlichen Impfung rm Mai und Juni d. I . geherrscht
haben, findetm diesem Fahre für Erftimpflinge am 20. und 21. Sep¬
tember, für Wiederimpflinge am 22. September, Nachmittags um 5
Uhr i m̂ Jmpstokale des Rathhauses, Zimmer Nr. 16 statt. Die ge¬
impften Kinder sind eine Woche nach der Impfung zur Prüfung des
Erfolges pünktlich wm5 Uhr Nachmittags hn Impf lokale vorzusbellen.

Wiesbaden,  den 13. August 1900.
Der Polizei - Präsident.

K . Prinz v. Radibor. ,
Vorstchenide Bekanntmachungenwenden veröffmtlicht.
W i es b a >d en, den 18. August 1900.

Der Magistrat.
I . V.: Heß.

Bekanntmachung.
Bon heute ab treten für die Einführung von acrise-

pflichtigem Wild  folgende, dem Widerruf unterliegende
Bestimmungen in Kraft:

Jagdberechtigte Personen,  d . h. solche, die
mit einem Jagdschein versehen sind, sind bezüglich des auf
der Jagd erlegten, von ihnen persönlich tranSportirten
Wildes von der Verbindlichkeit zur Vorführung bei dem
Acciseaml befreit, jedoch gehalten, binnen 24 Stunden nach
der Einführung hiervon dem Acciseamt Anzeige zu machen,
widrigenfalls Bestrafung aus § 28 ff. der Acciseordnung
eintritt.

Wiesbaden, den 17. August 1900.
1044_ Der Magistrat. In Vertr. : H e ß.

Bekanntmachung.
Mittwoch , den 22 . ds . Mts ., Nachmittags

5 Uhr fott aus dem Terrain des alten Friedhofes das
Gras in verschiedenen Parzellen öffentlich meistbietend
gegen gleich baare Zahlung versteigert werden.

Wiesbaden, den 1?. August 1900.
Der Magistrat:

1011_ J . Bertr. r Körner.
Verdingung.

Die Lieferung von 14)00 Stück Nummerpfählen
für den neuen Friedhof soll vergeben werden.

Angebote sind versiegelt und postfrei unter Beifügung
eines Probepfahls bis Montag , den 27 . d. Mts .,
Bormittags 11 Uhr im Rathhause, Zimmer Nr. 43a,
«inzureichen.

Ein Musterpfahl liegt im Depot Bleichstraße1 zur
Einsicht aus.

Wiesbaden, den 11. August I960 . 991
Stadtbauamt, Abth. für Straßenbau:

_ I . V. : Berlit _
Freiwillige Feuerwehr.

Die gefammte freiwillige Feuerwehr des
1., 2 ., 3 . und 4 . Zuges wird hiermit auf
Mittwoch , den 22 . August l. Js ., Nach¬
mittags 6 Uhr in Uniform an die Remisen
geladen.

Mit Bezug auf die §§ 17, 19 |unb 23 der
Statuten, sowie Seite 12 Abs. 3 der Dienstvor¬

schriften wird pünktliches Erscheinen erwartet.
Wiesbaden, den 20. August 1900.

Der Branddirector:
1092 Sch eurer.

Mittwoch, den 22 . August 1900.
Konzerte

VOll
Ednard Strauss,

Kaiser !, und Königl . Oesterr . Hofballmusik -Direktor
mit seiner vollständigen Kapelle

aus Wien
PROGRAMME:

Nftelim. 4 Uhr.
1. Ouvertüre zur Oper .Die lustigen Weiber

von Windsor“ . . Nicolai.
2. Traumscene aus der Oper „Ratcliff“. . . Mascagni.
3. „Das Leben ist doch schön“, Walzer , . Ed. Strauss.
4. Bachantentanz aus der Oper „Philemon und

Bancis“ . . . . j Goanod.
5. «Wiener Leben*, Polka . . . . . Josef Strauss.
6. Barcarolo . . . . . . . . Tschaikowaki.
7. Moment musical . Frz. Schubert.
8. „Wein, Weib und Gesang0, Walzor. . . Joh. Strauas.

Abends 8 Uhr:
1. Ouvertüre zur Oper „Wenn ich König wäre“ . Adam.
2. Idyll, II. Satz aus der „Suite en miniaturo* . Fioershoim.
3. „Hochzoitslieder“. Walzer . Ed. Strauss.
4. Lied ohne Worte . . . . . . Mendelssohn.

(Orcl ostrirt von Eduard Strauss).
5. „Spanisch“, aus dem Charakterstück „Aus aller

Horm Länder“. . . Moszkowsky.
6. Potpourri hob  der Operette „Der Zigcnner-

baron“ . Joh. Strauss.
7. Entr’acto und Tizzicato-Polka aus dom Ballot

„Sylvia“ . . . . . . . Deslibos.
8. Wienerblut, Walzer . . . . . . Job. Strauss.

Eintritt gegen Abonnements und Fremdenkarten(für ein
Jahr oder scchsWocben), sowie Tageskarten zu 1 M;.rk.

Kurhaus zu Wiesbaden,
Samstag , den 25 . August 1900, ab Abends 8 Uhr

(nur bei günstiger Witterung):«AKTEISFEST:
Abends 8 Uhr:

Konzert
von

Eduard Strauss,
Kaiserl . u. Konigl . Oesterr . Hofballmusik - Direktor

mit aeieer vollständigen Kapelle
aus Wien.

Abends 9 Uhr:
IHilitär -Konzer «:

Kapelle des Füs.-Reg. von Gersdorff (Hess.) No. 80
unter Leitung des Kapellmeisters Herrn E. öottschalk.
Grosse Illumination des Kurparks.

GROSSES BRILLANT - FEUERWERK
(Herzogi. HofkunstfeuerwerkerA. Becker .)

Beleuchtung der Kaskaden %or dem Kurhause.
Eintrittspreis : 1 Mark.

Karten -Verkauf an der Tageskasse im Hauptportal des
Kurhausos.
Von 7 Uhr ab bleibt der Garten nur für Gartenfestbesucher

roservirt.
Eine rotbe Fahne am Kurhause zeigt an, dass das Garten¬

fest bestimmt stattfimdet.
Städtische Kur-Verwaltung.

Letzte ßahnzüge: Kastel-Mainz-Frankfurt 10.55, Kaatel-Mainz
11.15, Rheingau 11.58, Schwalbach 11.00.

Fremden-Nerreichnitz
vom 21. August(aus amtlicher Quelle).

Adler, Langgasie 32.
Soars , AmvM m. Frau , Bufftcko. — Eckhard, Fr ., HaUaU. —«

Froeise, Fr ., Jnfterbuvg. — Brvsme, Fr ., AresteMrvg. — KlSven,



Catwieont , Sltftfcfb . — SJtartto P >arü» . — Hkrsch , UJtacvn . — I
HohweNer , Pforzheim . — Ehlers . Berlin . > • , \

. Aegir , Thelvrnannstvaße8. -7.^
Lichten,pm. Faim. u.  Bob., Eff-cn. — ©utjtrin, Kfm., Mw. '

Alleesaal , Taunusstraße 3.
v- Schlvarz, 9MwUout, Rowyovk. — Moiuver. Kirchenrath, Berg¬
zabern. — Simon E., Fr ., Wkechereich. — Hahn, Fr ., Ne-wyork. —
Braneyer, Einbeck. — Hermsen, Emiöeck. — Schm>i!dt, Gitcrsbuvg. —
AfoffeA., Fr .. Hannover.

Bahnhof -Hotel , Rheinstraße 23.
Oontzcu, Kstn. m. Frau, Köln. — Kusterer, Fvl., Freirburg. —

Guye, Fiib-rißint, Hang. — Schm kick, Fabrikant, Haag. — Seoagen-
mcckers, FalbviOalnt, Haag. — Dölonkhanoff, Aovobat. Nswyork. —
Hermrann, Kfm., Chvmnitz. — Rchrge, Kfm., Mainz. — Lippmümi,
Kgl. Reg.-Äau-führer, Tcker. — Otto, Kfm., Gr. Brntenboch. —
Schnitt , Bu-dapest.

Block, Wilhelmstraße 54.
KsueckeO., Dr. nwfo., Hamlburg. — KniestM., Frl ., Leipzig.

Schwarzer Bock, Kranzplatz 12.'
' Wvuvg-Serriig, Foau Rent. m. Bsz.. Luxemburg. — R-rschard-

, Serrig. Fmu Rent. m. Tochter, L̂uxembtirg. — KuhtweinW., Ger¬
win. — Bluvau F., Architektu. Fabritbes., Firsterburg. — GlänzelE-,
Kjim.. Netzschkau.

Zwei Böcke, Häfncrgasse 12.
KürbitzL., Mourermck'.'fter, Bramen. — Sirrz H., Baun^ pektor

m. Frau, Gvimvino. — Abvalhain, Frau Oberförsterm. Dogl.. Sachfen-
?berg.

Branbach, Saalgaffe 34.
Berner, Ingenieur, Würzbuvg. — Raffer tu, Advokat, Lonvon.

. Dahlheim , Taunusstraße 15.
Pahlow, Haiuptmwnnm. 2. Töcht., Köln. — BachzerA., Köln.

-Bachzer, Frl ., Köln. — Bickster, Fab vi tont m. Frau. Amerika. —
Bulster, Frl ., Amerika.

Einhorn, Marktstcaße 30.
Dressele-n, Kfm., Altona. — Rückers, Haupt-Lehrer, M.-Glab¬

bach. — Ei-sonlstcitot, Kfm., Berlin. — Zckdek, Kfm, Berün. — Kahn,
Mn ., Manulheftm. — Westerldorf, Kfm.. Effen. — Diergaridt, Archi¬
tekt, Essen. — Oberhäuser, Kfm., Plirnrasens. — Pick, Kfm. m. Sohn,
Lantoöoerg. — Wüster, DuLvoeiker. — Link, Stabtbcmmeister. Rons-
dorf. — Müller, Kfm. m. Kiirlder, München. — Kurtz, Frau in.
Tochter, Stettin.

Eisenbahn-Hotel, Rheinstraße 17
Bolenftoß. Kfm., Kaiserslautern. — Lübbe, RechtsvoNfulent,

Halbe. — Nellerstvaß, Kfm., R«njchi>d. — Heuer. Kfnr. m. Frau u.
Schwester, Dordmunid. — Dau/ber, Kfm. m. Frau, Elberfeld. —
Priny. Kfm., Berlin. — Breitsprecher. Rent. m. Frau, Iserlohn. —
Kuhb.n'ann, Sekretär m. Frau, BresSau. — Zöllner, Kfm. m. Frau,
Gotha. — Kleprog. Kfm. m. Frau, Coburg. — Gottn-ald, Kfm.,
Wilste

Engel , Kranzplatz 6.
Gble von Jungniikl, Dr., Frau Major m. Begl., Loibod. — CVure

M., Frl ., Prag . — Kieffel. 2 Hrn. Kflte., Leipzig. — GiesingF..
Apotheker, Frankfurt. — Abi M.. Kfm., Magdeburg. — Leifert W.
Fr . m. Sohn, Anibernach. — Gilles, Frau Dr., Köln. — Hesse Frau
Generalarzt Dr., KÄn.

A Englischer Hof, Kranzplatz 11.
' Munienichal, Kfm., Stettin. — TvitschA. m. Fam.. Warschau.
Evans E., Nckwyork. — T-onnlbborF., Newyork. — BeibeinunnW.,
Altona. — lkernI ., Easton. — FränkleM., Fr ., Karlsruhe. — Bach
K., «Sbadtrachm. Fam., Nock-Hausen.

^ Erbprinz, Mauritiusplatz 1.
* Kvpp, DuÄweiler. — Hamburger, Schauspielerm. Frau, Frank¬
furt . — Höppe-l, Nürnberg. — Perlich, Kfm., Mannhorm. — Poemch,
Kfm., MannhHm. — Tobt F., Kfm.. Leipzig. — Clemensm. Frau,
Fuldta. — Fröhlich, Lchrer, Erfurt . — Meißner, Lehrer, Erfurt. —

. Ebfner, Lehrer, Eksenach. — Kaiser, Kfm., London. — Mestnger,
Kstn., London.

Europäischer Hof , Kochbrunnenplatz 3.
' ' WatevmannA. <m. Frau . Barop. — BrvitenbachH.. Oberlehrer,

Lüdnrschefb. — DrosteO., Roz.-Rath, Borlrn. -
. \i-_ Hotel Fuhr, Geisbergstraße 3.

. ? Franz, Ingen, m. Frau, Offentbach. — Aschner, Kfm., Mainz.
— Hagenberger, Kfm., Hetteichevm. — Fuistirrg, Rent. m. Frau,
GsdeSbevg. — Schulze, Kfm., Berlin. ^

Hamburger Hof, Taunusstraße11.
Covmerm. Fam., Nowyork. — Tjalinigjin, 2 Damen. Arnheim.

— F-attshen, Fr., Arnheim. — Kern, Fr̂ Gutach.

Happel,
— Filch^ Swvr-erng. Frl . Lehrerin. Krarg. —

Welcher, Frl . Lehveü-n. Kr«r/l. — Brnn «. Frl . Lrhr-erän, Krayl . —
GotteKLebcm, Frl . Lohre-rrn, Krayl . — Egmolt . Ingen , m. Schwester,
Köln . — TriüMer , Frl ., Stollberg . — Her-brich, Frl ., Zittau . —
Hecht, Kfm ., Darmstabt . -

Hotel Hohenzollern, Paulinenstraße 10.
Freiherr von WangenheimA., Hauptma-nn m. Frau, Köln. —

RauSzerI ., Notar, Raidom.
Bier Jahreszeiten , Kaiser Friedrichplatz 1.

Bixby, Dr. m. Frau, Amerika. — Hubba-rd, Fr ., Amerika. —
Somers, Fr ., Amerika. — Corles, Frl ., Amerika. — Grannis, Frl .,
Amerika. — Dodge, Amerika. — Hunt, Frl ., Amerika. — Hunt,
Amerika. — Ihre Hoheit Fürstin Gagarine m. Ged.. Rußland. —
Seine Hoheit Fürst Alexander Orbekioni. Rußland. — van Bandwyk
m. Fam., Haag.

III. Berzeichnitzd. Kenermelderu. d. Schlüssel zu denselben.
Straßerirk

1 I
2 II
3 II

I
I
III
III
I
III
I

Aarstraße
Albrecht-NieolaSstraße.Ecke
Bahnhofstroßc
B'iebrichrr-Möhringstraßk-Ecke

do a. Rondel a. WärtrrhauS

11 IV
12 I
13 II
14 II
15 II
16 II
17 Hl
13 IV
19 IV
20 II
21 IV
22 IV
23 I
24 IV
25 I
26 IV
27 II
28 II
29 I
30 I
31 IV
32 IV
33 IV
34 I
35 III
36 IV
37 II
38 II
89 II
40 I
41 IV
42 I
43 11
44 HI

45 IV
46 I
47 IV

No. Schlüssel haben:
12 Blnm, Fuhrunternehmer

Frau Seid Wwe.
15 Botenmeister Reg.-Geb.

König, Biebricberstr. 6.
der Bahnwärter.

12Bierstadterstraße
„ Sllwinknflr. Ecke

Bleichstraße
Cursalplatz, alte Colonnade
Dotzheimcrflraße
Linilien.Kapellenstraße Ecke
Eiuser-OnerfeidstraßeEcke
Franksurterstraße

„ .Martinstr. Ecke
Frirdrich-Wilhelmstr. Ecke
Friedrichstraße
lAar«enstraßc
GeiSbcrgstraße
Gcisberg-Jdsteinerstraße Ecke
Göthrstraße-Adolssallee Ecke
Giistav-Adols-Hartingstr. Ecke
Kapellenstraße
Karl-Rheinstraßen Ecke
KvchbrnnnenplaIz(Badhaus Z.Rose)
Lahn-Walkmühlstraßen Ecke
Langgasse 34 Frau Ullmann Wwe.
Mainzersträße 51
Mainzerstraße(im Archivgebäude) 64 der Archivdiener.

30 der Schulpedell gegenüber.
der Eolonnadenausjehcr.

52 Fabrilbesttzer Dorer.

20

d. Conserv. Friedrichstr. 1.
32 Botenmstr. d. Polizei-Dir.
14
b Flohr, Hotelbesitzer.

Groll, Kaufmann.
Frankenseld, Kaufmann.

30 in der Augenheilaastalt.
Neef, Kaufmann.

MichelSderg
Moritz.Albrechtstraßen Ecke
Nerostraße
Nerothal
Nerothal
Oranirnstraße
Park-Bodenstedtstraßen Ecke
Platterslraße
Rheinstraße

do.
do.
do.

Schachtstraße
Schiersteinerstraße
SchlachthauSftraße
Schöne Anssicht gegenüber der

Rößlcrftraße
Schulberg
Schwalbacherstraße

48 III Sonnenbergerstraße, gegenüber dem
Leberberg an der Stange

9 III Sonnenbergerstraße
0 IV Stiststraße
1 IV TaunuSstraße
2 I Walkmühlstraße
3 I Walramstraße
4 I Westendstraße

11IV . Polizei-Revier.
im Landger.-Gefängniß

34 Schlaffer R. Mayer.
21
43
9 der Schulpedell.

62
35 im Postgebäute.
83 Botenmeister Reg.-Gebde.
34 im LandeSdirect.-Gebäude.
90 der Schulpedell.
35 Schreinermstr. Thurn.

6 Bermalt.BersorgungShauS
24 Portier im Schlachthaus.

im „Noten Kreuz".
12 der Schulpedell.
18 dir Kasernenwache.
38 im Krankenhaus.

50
30 der Schulpedell.
57 E. Roos. Rentner.
30 Kvpp, Gastwirth.1»
1

Bei Abgabe von Feuermeldungeu ist immer ein Feuer,
melder zu benutzen, der von dem Ort des Brandes in
der Richtungn »eh der Feuerwache , früheres Gerichts,
gebäude, Friedrichstraße 1b, liegt. Ausfahrt nach dem
Rathhausplatz , woselbst sich auch der Eine ** *
nach der Feuerwache befind

Wiesbaden, im Februar 1900.
2822 Der vranddirector.
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Geboren:  Am 16. August dsm Fuhommrn Ludwig Nühl r.
T .. Martha Toni . — 16. dem Kirfier-geh. Jakick Heß e. S ., Jckhann
Jcckob Heinrich. — 16. dem Taglöhner Jakob Duchscherere. T .. The¬
rese. — 14. dem Voravbeiter Pch-lipp Brrndel e. T ., Lina Auguste. —
16. dem Schreinergch. Ernst Müller e. T ., Anna Maria . — 19. dem
Herronfchneivermeister Johann Göthe e. T., Sophie WÄhelmine.

Aufgeboten:  Der Maurer Frntdrich Fritz zu Homburg v. d.
H. mit Charlotte Katharina Hofmann hier. — Der Dagl. Christian
Zdfeph Baümvrt zu Oberelbert mit Anna. Katharina Schönberg das.
— Der Maurer Joseph Geiß zu Klem-Zimmern mit Maria Marga¬
retha Herbert zu Groß -Zunmern. — Der Correspondent Carl
Schneider zu Winkel mit Emilie Erbe hier. — Der Monteur Karl
Hrüge hier mit Martha Fillbach hier. — Der MaschrnenfiihrerJulius
Juick zu Wörrstadt mit Ammadie Btlteris hier. — Der Tayl . Chri¬
stian Schmidt hier mit Madie Herrchen hier. — Der Tagl . Georg
Kopp hier mit Maria Weindorf hier. — Der Wagnedgehülfe Leon¬
hard Welk M Biebrich a. Rh. mit Philrppine Bonn hier.

Verehelicht:  Der Gasarbeiter Ludwig Hainokd hier mit der
Mttlwe des Tagl . Johann Heinrich L« iwer, Katharina geb. Becker,
hier.

G e st o r b e n: Am 20. Aug. Jichcmna, T. des SchünnerweisterS
Ernst Rötherdt, 6 Mon . — 21. Aug. Susann », T. des Tagl . Jalkob
Engel. 4 I. Kgl. Standesamt.

Vergebung von Kanalarbeiten.
Die Herstellung von ca. 300 lfd. m Kanalifirnng der

neu anzulegendeu Wege innerhalb der Erweiterung des neuen
FriedbofeS an der oberen Platterstraße soll an einen geeig¬
neten Bewerber— ohne Lieferung der erforderlichen Röhren,
Echachtdeckel und Sinkkasten— vergeben werden.

Angebote find gegen Erstattung von 50 Pfg. Schreib¬
gebühr während der Dienststunden im Rathhans, Zimmer
Nr. 45, zu erhalten und die Eröffnung der eingegangenen
Angebote erfolgt am Dienstag , den 28 . d. Mts «, Vor¬
mittags I « Uhr im Beisein etwa erschienener Anbieter.

Znschlagsfrist: 14 Tage.
' Wiesbaden, den 15. August 1900. 993

Stadtbanamt. Abtheilung für Straßenbau:
In Pertr. : Berlit.

Grnftenbnu.
Die Grd - tiub Maurerarbeiten zur Herstellung

von ca. HM» Grüften auf dem neuen Friedhofe an der
Platterstraße sollen mit Einschluß der Lieferung fämmtlicher

. Materialien vergeben werden.
Zeichnungen und Bedingungen sind während der Vor«

mittagSdienststnnden im Rathhans, Zimmer Nr. 45, einzn-
sehen; daselbst werden auch Angebothefte gegen Erstattung
von Mt. 0.50 verabfolgt.

Postmäßig verschlossene Angebote sind bis zum Dienstag,
de» 28 . ds . Mt » ., Bormittags II Uhr einzurcichen.

Zuschlagssrist: 14 Tage.
Wiesbaden, den 16. August 1900. 999

Stadtbauamt,
Abtheilung für Straßenbau:

_ I . V. : Berltt _
Bekanntmachung

Die Lieferung von 1800 Tonnen Nusskohlen für
die Kesselfeuerungen der städtischen Echlachthausanlage
dahier pro 1. Oktober i960 bis 30. September 1901 wird
hiermit zur Vergebung ausgeschrieben.

Der Termin ist auf Samstag , den I . September
1900 , Nachmittags 4 Uhr in dem Bureau der Schlacht-
hausanlage anberaumt, wo die Bedingungen zur Einsicht
offen liegen und Angebote vor dem Termin rechtzeitig abzu¬
geben sind.

Wiesbaden, den 1. August 1900.<
Der Vorsitzende der städtischen Schlachthaus-Deputation.

426 Wagemann

f nid}tamtnd}er  Thekl. I

Versteigerung.
Freitag , den 24 . August 4000 , Vormittags

10 Uhr beginnend, werden in der unteren Reftau-
rationshalle der Brauerei „ znm Tannus " in
Biebrich (Friedrichstraße4) die nachbezcichneten in der
Gemarkung Biebrich und innerhalb de» BebauungS-
planes daselbst belegenen Grundstücke des Nass. Central-
Studienfonds öffentlich meistbietend versteigert:

iaerb..Nr. 1433 Acker Armenruhfeld2. Gew. 12 a 769 qm
1434 " II n 13 , 58
1435 II ii 14 „ 85,50
1436 // • ft 13 * 61,50
1437 ti H ft 13 .. 81,50
1438 ft tt II 13* 87,50
1439 H II H 14 .. 47 .25

Wiesbaden, den 20. August 1900. 1125
Königliches Domänen Rentamt.

Handel und Verkehr.
Marktbericht fiir den Negler.-Bezirk Wiesbaden.

(Fru chtpre ise , mitgetheUt von der PreiSnolirungSstelleder Land«
wirthfchaftSkammer für den Regierungsbezirk WieSb aden  am Fruchtmarkt
zu Frankfurt a. M.) .»Montag, 20. August, Nachmittags 12'/, 1Uir
Per 100 Kilo gut« marktfähige Maare, je nach Qual ., loko Frankfurt a.M.
Weizen, hies., all Mk. 16.— bis 16.25, Roggen, hies., neu M. 14 50 bis
15.—, Gerste, Nied und Pfälzer- (neue) M. circa 16.50 , Wettcrauer
circa M . 16.50, Hafer, hies., neuer M. 14.75 bis 15.50, Raps. hies.
Pt . 27.— bis 28.—. — Heu und Stroh (Rotirung vom 17. Aug.).
Heu(neues) 6.40 bis 7.49 M... Noggenstroh(Laugstroh) 4.40 bis 4 80 M.

Obstdurchschnittspreise.  Rotirnug 'der Erntralfletle für
Obstverwerlhung zu Frailkfurt a. M. vom 20. August 1900. Brrucn
je nach Sorte M. 8.— bis 14.—. Aepi'el, je nach Sorte 10.— bis
15.—. Johannisbeeren M. —.—. Brombeeren 20.— Stachelbeeren
Ai. 5.— bis 8.—. Pflaumen M. 7.—. HimbeerenM. — . Aprikosen
M. 95.—. Mirabellen M. 14.—. Pfirsiche M. 35.—. Rklnekauben
Frühbirne». je nach Sorte M. 0.— bis —.—. Frühäpfel je nach Sorte
M. 0.— bis (per 50 Kg.).

* Diez , 17. August. Weizen M. 17.75 bis — . Roggen M.
15.33 bis . Gerste M, 14.76 bis —Hafer  M . 15.40 bis
15.60. Raps M. —bis —.

* Mannheim , 20. Aug. Amtliche Rotirung der dortigen Dörfd
(eigene Depesche). Weizen, Pfälzer 17.— bis —.— Mk., Roggen, Pfälzer
15.50 bis —.— Mk.. Gerste, Pfälzer 16.50 bis 17.50 Mk., Hafer,
badischer 14.50 bis 15 25 Mk. RapS 28.— bis —Mk.

* Frankfurt,20 . Aug. Der heutige Biehmarkt  war mit 505-
Ochsen, 69 Bullen, 948 Kuben, Rindern und Stieren. 329 Kälbern
211 Hämmel, 0 Schaflämm., 0 Ziegen, 0 Ziegenlamui., 1280 Schweine»,
befahren. Die Preise stellten sich per 50 Kilo Schlachtgewicht wie folgt:
Ochsen:  a . vollfleifchige, anSgemästete höchsten SchlachtwertheS bis
zu 6 Jahren 67—69 SM., b. junge fleischige, nicht auSgemästete unk»
ältere auSgemästete 62—64 SM., c. mäßig genährte, junge, gut genährte
ältere 58—61 M., 6. gering genährte jeden Alter» 00—00 M.
Bullen:  a . vollfleifchige höchsten SchlachtwertheS54—55 M.,
b. mäßig genährte jüngere und gut genährte ältere 50 bis 53 M.. c.  ge¬
ring genährte 00—00 SM. Kühe und Färsen (Stiere nnd Rinder) :
a. vollfleifchige, ausgemästete Färsen (Stiere und Rinder) höchste»
SchlachtwertbrS- 61—63 M., b. vollfleifchige, auSgemästete Kühe höchsten
SchlachtwcrtleŜ bis zu 7 Jahren 56—58 M., c. ältere auSgemästete
Kühe und wenig gut eutwiickelte jüngere Kühe und Färsen (Stiere und
Rinder) 37—98 M., d. mäßig genährte Kühe und Färsen (Stiere und
Rinder) 29—31 M., v. gering genährte Kühe und Färsen (Stiere nnd
Rinder) 27 bis 28 M. Bezahlt »vurde für 1 Pfund : Kälber:
a. feinste Mast (Dollm. Mast) und beste Saugkälber (Schlachtgewicht)
76—80 Pfg., (Lebendgewicht) 46—46 Pfg., b . mittlere Mast- und gute
Saugkälber (Schlachtgewicht) 65—68 Pfg., (Lebendgewicht) -38—40 Pfg.,
e. geringe Saugkälber (Schlachtgewicht) 55—60 Pfg., (Lebendgewicht)
00 bis 00 Pfg. d. altere gering genährte Kälber fFresterj. — .
Schafe:  a . Mastlämmer u. jüngere Masthäinmel (Schlachtgewicht)
64—66 Pfg., b. ältere Masthäinmel (Schlachtgewicht) 64—58 Pfg.
e. mäßig genährte Häminel und Schafe fMerzfchafe) (Schlachtgewicht»
00—00 Pfg. Schweine:  a . vollfleifchige der feineren Rasten und
deren Kreuzungen im Alter bis z>l 1'/« Jahren (Schlachtgewicht)
58 bis — Pfg., (Lebendgewicht) 46 Pfg., b. fleischige(Schlachtgeivicht)
57.— Pfg., (Lebendgew.) 45 Pfg. c) gering entwickelte, sowie Sauen
und Eber, (Schlachtgewicht) 00—00 Pfg., d. ausländische Schweine
unter Angabe der Herkunft) 00—00 Pfg.

Die PreiSnotirungskommistion.
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